
Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Umweltschutz 

 
Offenes Verfahren 

gem. § 25 Abs. 2 BVergG 2006 
 

Biotopkartierung in den Gemeinden Absam, Aldrans, A mpass, Baumkirchen, Frit-
zens, Gnadenwald, Kolsass, Kolsassberg, Lans, Mils,  Rinn, Rum, Sistrans, Hall in 
Tirol, Thaur, Tulfes, Volders, Wattenberg, Wattens,  Brixen im Thale, Fieberbrunn, 

Hochfilzen, Hopfgarten im Brixental, Itter, Kössen,  Sankt Jakob in Haus, 
Schwendt, Westendorf 

 
 

Auftraggeber:  Land Tirol 
 
Ausschreibende Stelle:  Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Umweltschutz 
 
Auskünfte und Rückfragen: Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Umweltschutz, Eduard-
Wallnöfer-Platz 3; Mag. Walter Michaeler, Telefon: 0512/508/3461 oder 0676/88508/3461, 
E-mail: umweltschutz@tirol.gv.at 
 
Beschreibung/Gegenstand des Auftrags:  Biotopkartierung in den Gemeinden Absam, Aldrans, Am-
pass, Baumkirchen, Fritzens, Gnadenwald, Kolsass, Kolsassberg, Lans, Mils, Rinn, Rum, Sistrans, Hall in 
Tirol, Thaur, Tulfes, Volders, Wattenberg, Wattens, Brixen im Thale, Fieberbrunn, Hochfilzen, Hopfgarten 
im Brixental, Itter, Kössen, Sankt Jakob in Haus, Schwendt, Westendorf 
 
Auftragstyp:  Dienstleistungsauftrag 
 
Ergänzende Angaben:  Teil- oder Alternativangebote sind nicht zulässig. Abänderungsangebote sind 
zulässig. 
 
Leistungszeitraum: 24 Monate 
 
Zuschlagsfrist: 25.04.2012 
 
Ausgabe der Ausschreibungsunterlagen: Die Ausschreibungsunterlagen sind ab Mittwoch, 
11.01.2012, unter der Internetadresse http://www.tirol.gv.at/ausschreibungen/ abrufbar. 
 
Angebotsabgabe:   
Die Angebotsunterlagen müssen bis spätestens 24.02.2012, 10:00 Uhr, in einem verschlossenen Kuvert, 
im Amtsgebäude Innsbruck, Eduard-Wallnöfer-Platz 3, Abteilung Umweltschutz, Zimmer B127, vorliegen. 
Später einlangende Angebote können nicht mehr berücksichtigt werden. 
 
Kommissionelle Angebotsöffnung: 24.02.2012, 10:00 U hr, in 6020 Innsbruck, Altes Landhaus, Eduard-
Wallnöfer-Platz 3, Abteilung Umweltschutz, Zimmer B150, 1. Stock. 
 
Die Angebotsöffnung ist öffentlich, je Bieter sind zwei Vertreter teilnahmeberechtigt. 
 
Das Angebot ist in deutscher Sprache zu verfassen. 
 
Die Abgabe von Angeboten auf elektronischem Weg ist nicht zugelassen. 
 
 

Innsbruck, am 04.01.2012 
 

Für die Landesregierung: 
Dr. Kurt Kapeller 


